
ENGAGIERT 
FÜR EINE WELT 
Global und lokal

Auftaktveranstaltung  eines Projekts 
des eFeF zur Qualifi zierung von 
ehemaligen Freiwilligen für die ent-
wicklungspolitische Bildungsarbeit

12. Februar 2009 in Hannover
11:00 – 16:00 Uhr

DIE AUFTAKTVERANSTALTUNG

Zum Auftakt des Qualifi zierungsrojekts lädt das eFeF 
am 12. Februar 2009 in Hannover zu einer Veranstal-
tung ein, auf der es neben der Vorstellung des Projekts 
um die Diskussion der vielfältigen Möglichkeiten und 
Chancen des Engagements ehemaliger Freiwilliger in 
Deutschland gehen wird. Erfolgreiche Rückkehrer/in-
nen-Projekte werden vorgestellt. Des weiteren wird der 
Frage nachgegangen, wie das Engagement der jungen 
Menschen gefördert werden kann und in welchen 
Bereichen dies besonders notwendig und sinnvoll ist. 

ZIELGRUPPEN

Die Veranstaltung richtet 
sich an ehemalige Freiwil-
lige, andere Interessierte, 
Organisationen und Werke 
aus dem Bereich der Freiwilligendienste, der entwick-
lungspolitischen Bildungsarbeit und der Entwicklungs-
zusammenarbeit und Gemeinden im Raum Hannover.  

Die Veranstaltung fi ndet unter der Schirmherrschaft 
von Bischof Martin Schindehütte, Vizepräsident des 
Kirchenamtes der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD), statt.

eFeF

Das im März 2007 gegründete evangelische Forum 
entwicklungspolitischer Freiwilligendienst (eFeF) ist ein 
Zusammenschluss von derzeit 39 Organisationen und 
Werken aus dem Bereich evangelischer Kirchen, 
darunter Brot für die Welt, EED, EIRENE, AGDF, aej, 
Evangelische Freiwilligendienste und die Missions-
werke. Neben der Förderung des Nord-Süd-Austauschs 
setzt sich das eFeF für die Stärkung des entwicklungs-
politischen Bewusstseins in Deutschland als Beitrag zum 
Frieden und zu globaler Gerechtigkeit ein.

DAS PROJEKT

Um junge Menschen, die ihren Freiwilligendienst im 
Ausland beendet haben, für ein Engagement im Bereich 
der entwicklungspolitischen Bildungsarbeit in Deutsch-
land zu gewinnen und zu qualifi zieren, hat das eFeF ein 
Projekt entwickelt, das aus mehreren Fortbildungsmodu-
len besteht und sich vor allem an ehemalige weltwärts-
Freiwillige richtet. Das Projekt wird aus BMZ Mitteln für 
Begleitmaßnahmen im Rahmen des weltwärts-Förder-
programms fi nanziert und soll insgesamt 55 Rückkehrer/
innen die Möglichkeit geben, sich als Multiplikator/innen 
für Globales Lernen fortzubilden oder ihre entwicklungs-
politischen Kenntnisse zu vertiefen und diese handlungs-
orientiert an eine Zielgruppe weiter zu vermitteln. 



14:00 Uhr: 
Das eFeF-Qualifi zierungsprojekt 
für ehemalige weltwärts-Freiwillige 
Angela König, EIRENE

14:30 Uhr: 
Podiumsdiskussion: Chancen und Perspektiven 
des Engagements in Deutschland
Podiumsdiskussion mit ehemaligen Freiwilligen, 
Vertreter/innen von Entsendeorganisationen und
einem/r Vertreter/in des BMZ 
Moderation: Jan Gildemeister, AGDF

16:00 Uhr: 
Abschluss

Anschließend laden wir zum informellen 
Gespräch bei Tee und Kaffee ein.

Ab 10:00 Uhr: 
Ankunft mit Tee und Kaffee

11:00 Uhr: 
Begrüßung und Einleitung
Jürgen Deile, EED, Sprecher des eFeF 
Bischof Martin Schindehütte, Vizepräsident des 
Kirchenamtes der EKD
Bürgermeister Bernd Strauch, Stadt Hannover
Hans-Peter Baur, BMZ 

11:45 Uhr: 
Projekte ehemaliger Freiwilliger I-III 
I) Buchprojekt „überLeben weltweit – Handbuch für 
einen Freiwilligendienst im Ausland“ 
Bischof Martin Schindehütte, EKD; Monika Lude, EMS; 
Thomas Wojciechowski, ELM 
II) Entwicklungspolitische Bildungsarbeit von EIRENE 
Deutscher Zweig in Kooperation mit der AG Erdölprojekt 
Tschad/Kamerun. Hauke Steg, EIRENE Dt. Zweig
III) Unterstützung eines AIDS-Waisenkindprojekts in 
Südafrika und Aidsaufklärung in Deutschland. Moritz 
Gräper, Freundeskreis St. Peter‘s Child Care

13:00 Uhr: 
Mittagessen

Veranstalter: 
Evangelisches Forum entwicklungspolitischer 
Freiwilligendienst (eFeF). 
Mit freundlicher Unterstützung des weltwärts-
Förderprogramms des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung.

Anmeldung bitte bis zum 4. Februar 2009 
per email an: 
Mara Gobina, Koordinatorin der Veranstaltung,  
gobina@friedensdienst.de, Tel: 0176-20921419

Sie haben die Möglichkeit, durch einen 
Informationsstand in der Kirche auf Ihre 
Aktivitäten hinzuweisen. Bei Interesse setzen 
Sie sich bitte mit der Koordinatorin der 
Veranstaltung in Verbindung (Adresse s.o.). 

Eintritt frei
Konferenzsprache: deutsch

Veranstaltungsort:  
Lutherkirche (Jugendkirche) Hannover, 
An der Lutherkirche 11  
30167 Hannover-Südstadt

PROGRAMM

WEGBESCHREIBUNG
Vom Hauptbahnhof in Hannover aus 
gehen Sie zum U-Bahnhof „Kröpcke“ 
(200m). Dort steigen Sie in die Stadtbahn-
linie 6 (Richtung „Nordhafen“ ) oder in 
die Linie 11 (Richtung „Haltenhoffstraße“) 
und fahren damit 3 Stationen. An der 
Haltestelle „Kopernikusstraße“ steigen 
Sie aus. Biegen Sie in die Straße „An der 
Lutherkirche“ und schon sind Sie da!
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